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April 2023 34. Jahrgang Mit Berichten aus dem Verein und dem Otzer Dorfgeschehen

Jahreshauptversammlung, neue Investitionen, Feuerwehrhaus
Viel los im Verein
Das Redaktionsteam des Hertha
Kuriers hatte das Leitungsteam des
Vereins eingeladen, um über die
weitere Jahresplanung zu reden.

Neben dem Termin der Jahres‐
hauptversammlung kam auch das
Thema „geplante Investitionen in
2023“ zur Sprache. Was dort alles
geplant ist, lest ihr im Bericht auf
den folgenden Seiten. Soviel vorab:
so viel Geld wurde lange nicht (so
gut) investiert.

In einem weiteren Bericht gibt es
viel Interessantes zur Übergabe des
alten Feuerwehrhauses an die
Otzer Vereine. Ein weiteres Projekt,
an dem unsere „Rentnerband“
beteiligt ist.

Auf den Mittelseiten dieses
Hertha Kuriers findet ihr den Hallen‐
belegungsplan auf einer Doppel‐
seite. Ihr könnt ihn einfach aus dem
Kurier entnehmen und an eure
Kühlschranktür oder Pinnwand
hängen – dann wisst ihr immer, was
in der Halle los ist und wie vielfältig
das Programm unseres Vereins ist.

Auch unsere Abteilungen waren
richtig aktiv wie ihr an den vielen
Berichten rund um das Vereinsle‐
ben sehen könnt. Und mindestens
zwei Abteilungen haben ab sofort
ein ganz neues Outfit. Welche das
sind verraten wir natürlich nicht. Das
könnt ihr selbst im Kurier lesen!

weiter geht’s auf Seite 3

Der Hertha Kurier lebt vom Mit‐
machen!

Wie ihr in dieser Ausgabe sehen
könnt, haben wir ganz viele schöne
Artikel von ganz vielen fleißigen
Schreiberinnen und Schreibern.
Aber es können natürlich alle, die
Spaß am Schreiben haben, Artikel
über ihre Mannschaft, über ihren
Verein oder über Otze schreiben.

Wir nehmen auch gerne Artikel
mit Fotos, die zeigen, wie aktiv ihr
gerade seid oder was bei euch los
ist. Schreibt dazu einfach eine Mail
mit dem Artikel und den Bildern (in
guter Handyauflösung) an unsere
Mailadresse

herthakurier@sv-hertha-otze.de

Wir freuen uns auf eure Einsendun‐
gen!

Lust auf Schreiben?

Mitgliederversammlung Hertha Otze
Freitag, 5. Mai um 19:30 Uhr in der Sporthalle
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SEITE ZWEI

Ab sofort wollen wir auf dieser Seite Bilder veröffentlichen, die den Hertha
Kurier (und seine Leser) vor touristischer Kulisse zeigen. Wenn ihr also vor
den Pyramiden in Gizeh oder auf der Flusskreuzfahrt auf dem Rhein den
Kurier lest, schickt gerne ein Foto davon an die Redaktion.

Los geht es mit Bildern aus Malaysia.

Der HK unterwegs

Dienstlich durfte
ich für 10 Tage nach
Kuala Lumpur
(Malaysia) reisen und
habe den HK 202 mit‐
genommen und am
HK 203 gearbeitet. In
der sogenannten
Skybox auf dem KL
Tower geht es unter
dem HK ganze 300
Meter steil nach
unten. Dafür ist die
Sicht von oben natür‐
lich faszinierend.

Wolfgang Frohloff

Der HK 202 in der Skybox
in 300 Meter Höhe

Blick auf den neuen Wolkenkrat‐
zer PNB 118 (das zweithöchste
Gebäude der Welt mit 678 m)

Der Blick auf die Zwillingstürme des
Petronas Towers

mailto:herthakurier@sv-hertha-otze.de
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HK INTERN

Fortsetzung von Seite 1

Über das Feedback zum letzten
Kurier haben wir uns sehr gefreut
(auch wenn es nicht so zahlreich
war, wie wir gehofft hatten). Wir
haben versucht, einiges davon
direkt in diesem Kurier umzusetzen.
So sind die Bilder nicht mehr „brief‐
markengroß“, sondern wir haben
versucht, den vorhandenen Platz
auszunutzen. Dazu mussten wir bei
der Vielzahl der dieses Mal einge‐
sandten Bilder schon auswählen,
welche davon in den Kurier
kommen. Sonst hätten wir noch ein
paar Seiten mehr drucken müssen.

Auch die etwas größere Schrift
kommt gut an. Die werden wir jetzt
in dieser Größe beibehalten, da sie
einen guten Kompromiss darstellt.

Falls ihr noch Änderungswün‐
sche oder Ideen habt, wie wir den
Hertha Kurier noch interessanter/
besser/lesenswerter gestalten
können, könnt ihr euch natürlich
jederzeit an uns wenden. Denn wir
wollen auch in Zukunft das schönste
Magazin in Otze (und in Burgdorf?)
mit und für euch gestalten und her‐
ausbringen.

Ihr könnt die Redaktion natürlich
auch auf der Vereinsversammlung
am 5. Mai in der Sporthalle direkt
ansprechen. Wir werden auf jeden
Fall anwesend sein, um unserer
„Berichtspflicht“ nachzukommen.

Bei unseren Werbepartnern
möchte ich mich persönlich einmal
ganz herzlich bedanken. So erfolgt
die Zusendung der neuen Werbean‐
zeigen in letzter Zeit recht zuverläs‐
sig und ich kann den Hertha Kurier
pünktlich über Helge in der Drucke‐
rei abliefern lassen. Die letzte Aus‐
gabe konnten wir so sogar vor dem
geplanten Erscheinungstermin an
die Otzer Haushalte ausliefern.
Dafür auch ein Dankeschön an das
fleißige Team der AusträgerInnen.

Wer am 22. April (also ganz
bald) noch nichts vorhat: bei einem
Bummel über den Weferlingser
Weg könnt ihr auf dem Höfefloh‐
markt bestimmt das eine oder
andere Schnäppchen machen oder
zumindest ein Schwätzchen am
Zaun halten. Den Flyer dazu findet
ihr auch in diesem Hertha Kurier. Im
nächsten Kurier gibt es dann
bestimmt einen tollen Bericht von
Ria Beier über den Flohmarkt und
ein paar Anekdoten, die sich an
dem Tag ereignet haben.

Jetzt aber viel Spaß beim Lesen
wünscht euch

Wolfgang Frohloff
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LEITUNG

Liebe Leser:innen,
bestimmt hat sich die oder der

eine oder andere, berechtigter‐
weise, gefragt, was eigentlich mit
den Einnahmen/Gewinnen, die der
SV Hertha Otze erzielt, passiert .

Die Antwort darauf möchte ich
euch, im Namen des Leitungs‐
teams, heute einmal in Form einer
Zusammenstellung geben.

Im Folgenden sind all diejenigen
Anschaffungen/Investitionen aufge‐
listet, welche wir in diesem Jahr
planen (Liste 1) und in der zweiten
Liste (Liste 2) sind all diejenigen
Anschaffungen/Investitionen aufge‐
listet, welche wir im Jahr 2022
bereits umgesetzt haben.

Insgesamt wurden/werden in
diesem Maßnahmen Gesamtmittel,
die sich aus den Einnahmen aus
Mitgliedsbeiträgen, Überschüssen
des Hertha Kuriers (Werbeeinnah‐
men), Bandenwerbung, Förder‐
kreis, Geld/Sachspenden, aber
auch Fördermitteln der Stadt Burg‐
dorf sowie des Landessportbunds
(LSB) und der Sportförderung Nie‐
dersachsen zusammensetzen, in
Höhe von fast 80.000€ eingesetzt.

Vor allem für die diversen Geld-/
Sachspenden und die Fördergelder
möchten wir uns an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich bedan‐
ken!

Natürlich haben wir auch die zur
Verfügung stehenden Mittel für den
„laufenden Betrieb“, also Übungslei‐
terentgelte, laufende Wartung und
Pflege der Sportanlagen, Ersatz
defekter und in die Jahre gekomme‐
ner Sport- und Trainingsgeräte, Tri‐
kots, Bälle etc. zum Einsatz
gebracht, damit der Trainings-/
Übungs- und Spielbetrieb auch wei‐
terhin reibungslos stattfinden kann,
die ich hier aber nicht im Detail auf‐
schlüsseln möchte.

Alles in allem denke ich, dass wir
wohl überlegt die uns zur Verfügung
stehenden Mittel zum Einsatz brin‐
gen und sind davon überzeugt, dass
wir auf diese Weise auch weiterhin
eine solide finanzielle Basis für den
SV Hertha Otze haben. Weitere
Details werden natürlich, wie üblich,
auf der Mitgliederversammlung vor‐
gestellt.

Im Namen des Leitungsteams
Thomas Fechner
Geschäftsführer

Liste 1 - Geplante Projekte /
Investitionen 2023

• Maulwurfsperre und automa‐
tische Bewässerung für die
A+B Plätze

• Anschaffung von „Bolzplatz‐
toren“ (B-Platz Straßenseite)

• Renovierung „Stübchen“
• Instandsetzung Beregnung

Tennisplätze
• Austausch der Schaukästen

(A-Platz, Tennisgelände,
Gasthaus ohne Bahnhof)

• Installation einer Spiegel‐
wand im KITA-Bewegungs‐
raum

Liste 2 - realisierte
Anschaffungen / Investitio‐
nen 2022

• Ballfangnetz B-Platz (B-Platz
Straßenseite)

• Erneuerung der Tornetze
Reparatur defekte Flutlichter

• Platzsanierung (auflockern,
einebnen, einsäen)

• Regenjacken E-Jugenden
• Trainingsrucksäcke für alle

Jugendmannschaften
• Familienfest
• große Kaffeemaschine (für

den Platzverkauf und ver‐
einsinterne „Events“)

• Wiederbelebung des „Spin‐
delmähers“ als Plan B, falls
die Mähroboter streiken.

• Gasgrill + Zubehör (für den
Platzverkauf und vereinsin‐
terne „Events“)

• „Boom Box“ (für die musikali‐
sche Untermalung von Turn-
Tanz- und Einrad)

• Diverse Artikel für das Eltern-
/Kindturnen

Es tut sich was… (und hat sich bereits getan)
Ein Einblick in die Planung bei Hertha

Sprechstunde
Wie schon in den Vorjahren wird jeden Mittwoch (zwischen April und
Oktober, außer in den Schulferien) von 8:00 – 9:00 Uhr eine
Sprechstunde im „Stübchen“ stattfinden.

Ich freue mich auf euren Besuch, um alle „Vereinsbelange“ zu
besprechen.

Thomas Fechner / Geschäftsführer

Offene Position im Verein:

Vorstand/Leitungsteam:
Sportpolitik

Wir sind weiterhin auf der
Suche nach einer Besetzung
der freien Position im Leitungs‐
team für den Bereich „Sportpoli‐
tik“

Wir würden uns sehr freuen,
wenn dieses „Amt“ - unterstützt
vom Leitungsteam - mit frischen
Ideen wieder mit Leben gefüllt
würde.

Interessenten können sich
jederzeit bei einem Leitungs‐
teammitglied melden oder am 5.
Mai die Gelegenheit zu einem
persönlichen Informationsge‐
spräch nutzen.

Worum kümmert sich eigentlich
ein Vorstands-/

Leitungsteammitglied für
Sportpolitik?

• Vereinsentwicklung und Strate‐
gien in sportlicher Hinsicht

• Ansprechpartner für Sponsoren
und Werbepartner

• Überwachung des sportgerech‐
ten Zustandes der Sportstätten
mit Platzwart und Abteilungslei‐
ter:innen

• Bericht bei Vorstands- und Mit‐
gliederversammlungen

Aber natürlich darf das neue Mit‐
glied gerne auch eigene Ideen zur
Gestaltung der Rolle mit einbringen.
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LEITUNG

Offene Position im Verein:

Abteilungsleiter Fußball

Auch die Abteilung Fußball ist
nun schon seit längerer Zeit
leider ohne „Führung“ und das
würden wir gerne ändern.
Die mitgliederstärkste Abteilung
unseres Vereines zu leiten, ist
sicherlich eine anspruchsvolle,
wichtige aber auch gleicherma‐
ßen schöne Aufgabe.
Vor allem im Bereich der
Jugendarbeit sind hier noch
viele Ideen umsetzbar. Auch für
dieses „Amt“ stehen einige hilfs‐
bereite Mitstreiter zur Verfü‐
gung, damit nicht alles an einem
/einer hängen bleibt. Wir sind
auch völlig offen für neue Ideen,
wie man eine solche Abtei‐
lungsleitung modern und kreativ
gestalten kann.

Interessenten können sich
jederzeit bei einem Leitungs‐
teammitglied melden

Tagesordnung:
1 Begrüßung
2 Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder
3 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und

Beschlussfähigkeit
4 Bestätigung der Tagesordnung
5 Ehrungen

i Gedenken an die Verstorbenen
ii Mitgliederehrungen

6 Protokoll der Mitgliederversammlung 2022
Das Protokoll liegt aus und kann eingesehen werden.

7 Bericht des Vorstandes einschließlich Kassenbericht
i Bericht des 1. Vorstandssprechers
ii Bericht des Mitgliederwarts
iii Bericht des Finanzvorstandes
iv Berichte der Abteilungen

- Fußball
- Gymnastik
- Kinderturnen
- Tennis
- Triathlon
- Volleyball

v Bericht Hertha Kurier
8 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9 Wahlen

i Wahl des Wahlleiters
ii Neu - / Wiederwahl des Vorstandes

Satzungsgemäße Neu/Wiederwahl aller
Vorstandspositionen

iii Wahl des 2. Kassenprüfervertreters
10 Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
11 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
12 Verschiedenes

Anmerkung zu Punkt 11: Anträge bitte spätestens zwei Wochen vor
dem Versammlungstermin an den 1. Vorstandssprecher senden.

Nach der Mitgliederversammlung möchten wir alle Anwesenden zu
einem Umtrunk am Sportplatz einladen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 05. Mai 2023,

in der Sporthalle der GS Otze, Heeg 17 - Beginn: 19:30 Uhr

Auflösung Heimat Kunde 202:
Der Otzer Bahnhof wurde im April
1896 in Betrieb genommen.
Das Bahnhofsgebäude wurde am
11.9.1987, während des Kreisernte‐
festes der Landjugend abgerissen.
Im Mai 1997 wurde der S-Bahnhalte‐
punkt für die Strecke Celle - Hannover
eingeweiht.

Sozialwart/in
Sieglinde Weidenbach
Loheweg 7
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 81083

Renate Kramkowski
Bruchsweg 23
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 84303

Dagmar Schneider
Schwarzer Berg 5
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 81878

Wolfgang Waschkus
Meinackersgrund 7
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 83868

Bankverbindung:
Stadtsparkasse Burgdorf
IBAN DE29 2515 1371 0106 0016 54
BIC NOLADE21BUF

Leitungsteam
Geschäftsführung
(zugl. Geschäftsstelle)
Thomas Fechner
1. Sprecher (§26BGB)
Schwarzer Berg 7
31303 Burgdorf-Otze
Tel. 05136 / 8012021
thomas-sv-hertha-otze@
mail.de

Sportpolitik
hier könnte dein
Name stehen -
Wir suchen eine(n)
Nachfolger(in) - bei Interesse
an diesem Amt bitte
unter vorstand@svhertha-
otze.de melden.

Finanzen
Anna-Lena Steinecke
Celler Weg
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 8016020
anna-sv-hertha-otze@
fam-steinecke.de

Öffentlichkeitsarbeit
und Soziales
Petra Jung
Weferlingser Weg 34a
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 86782
petra.jung@htp-tel.de

Mitgliederwesen
Britta Heuer
Weferlingser Weg 54
31303 Burgdorf-Otze
Tel (05136) 896080
heuer.britta@htp-tel.de

Ältestenrat
(Tel.alle Otze)
Brunhilde Friedrich 6527
Peter Müller 7445
Jürgen Schlue 83050
Hugo Weidenbach 81083
Wolfgang Waschkus 83868
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FUSSBALL

Während das vereinsinterne Turnier
Anfang des Jahres noch ein voller
Erfolg war und für Vorfreude auf die
kommenden Wochen sorgte,
gestaltete sich die weitere Vorberei‐
tung im Anschluss als sehr schlep‐
pend (Stand 12.03.23). Nahezu im
Wechsel musste das Training ent‐
weder wegen der Witterungsbedin‐
gungen (siehe Bild) oder wegen zu
wenigen Spielern abgesagt werden.
Insofern war kein regelmäßiger
Trainingsbetrieb möglich, was die
Vorbereitung extrem erschwerte.

Die Hoffnung war groß, dass
sich die Situation mit Beginn der
ersten Testspiele änderte. Am
Sonntag, den 19.02., sollte eigent‐
lich unser Heimspiel gegen die 3.
Herren vom RSE stattfinden. Leider

machte uns das Wetter einen Strich
durch die Rechnung. Eine Woche
später war es dann so weit: Wir
fuhren zum Testspiel nach Deden‐
hausen, eine Mannschaft aus der 3.
Kreisklasse. Während es Mitte der
Woche noch nach einem gut gefüll‐
ten Kader aussah, fanden sich am
Spieltag selbst nur noch 11 (halb‐
wegs) fitte Spieler. Da auch die
Heimmannschaft mit argen Perso‐
nalproblemen zu kämpfen hatte,
wurde sich vorab darauf geeinigt,
lediglich 2x35 Minuten zu spielen.
Angesichts der schwierigen Vorbe‐
reitung und der Personalsituation
kam uns dies ein Stück weit entge‐
gen. Das Spiel wurde letztendlich
mit 2:4 verloren, was definitiv nicht
hätte sein müssen. Während vorne

unzählige Möglichkeiten
liegen gelassen worden sind,
fingen wir uns hinten ein Slap‐
stick-Tor nach dem nächs‐
ten… was sicherlich auch
damit zusammenhing, dass
unser Stammtorwart fehlte.

Zusammenfassend war es
in jedem Fall eine vermeid‐
bare Niederlage, die uns aber
auch noch einmal deutlich
machte, dass noch eine
Menge Arbeit vor uns liegt im
Hinblick auf die Rückrunde
der Saison. Dennoch waren
trotz der überschaubaren Vor‐
bereitung auch in diesem
Spiel einige Lichtblicke und
gute Aktionen zu sehen, die
Lust auf mehr machen.

Am Sonntag, den 05.03.,
wollten wir, wie so oft die 2.
Herren vom TSV Burgdorf
zum Testspiel empfangen. Da

die Personalsituation wenige Tage
vor dem Spiel noch unklar war und
wir dem Gegner Paroli bieten woll‐
ten, wurde dieses Testspiel von
unserer Seite aus abgesagt.

Nach also lediglich einem Test‐
spiel sollte dann am 12.03. das
erste Pflichtspiel über die Bühne
gehen. Zu Gast wären die Nachbarn
aus Sorgensen gewesen. Doch die
Verwendung des Konjunktives lässt
es bereits vermuten: Dieses Spiel
musste aufgrund des Winterein‐
bruchs folgerichtig abgesagt
werden (siehe Bild). Dies ist inso‐
fern bitter, als dass wir an diesem
Tag einen extrem großen Kader zur
Verfügung gehabt hätten, mit dem
wir gute Chancen auf ein erfolgrei‐
ches Spiel gehabt hätten. Nun heißt
es erneut abwarten, ob das nächste
Spiel in Lehrte stattfindet oder
nicht…

Personalupdate
Die Winterzeit bietet natürlich die
Möglichkeit, neue Spieler an Bord
zu holen. Dies ist uns gelungen,
indem wir den erst im Sommer 2022
weggezogenen Jason Bull für uns

Snowball ja - Fußball nein
So sah es am 12. März aus

Auch auf diesem Geläuf
sind weder Training noch
Spiel möglich

Schwieriger Start ins Fußballjahr 2023
Nicht nur das Wetter machte Probleme
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zurückgewinnen konnten, nachdem
dieser zurück in den Celler Raum
gezogen ist. Außerdem konnten wir
Justin Surborg von Wettmar II über‐
zeugen, zu uns zu kommen. Aufge‐
hört hat hingegen sein jüngerer
Bruder Jerome, der den Fokus mehr
auf die Arbeit legen möchte. Außer‐
dem verabschieden müssen wir uns
von Stephen Schünemann, der
zuletzt ebenfalls nicht mehr oft am
Start war. Schweren Herzens
müssen wir uns auch von Lukas
Makoweckyj verabschieden, den es
zu seiner Freundin in den Braun‐
schweiger Raum zieht.

Danke für euren Einsatz und ein
„Herzliches Willkommen“ unseren
Neuzugängen!

Was ist in den nächsten Wochen
geplant?
Die Hoffnungen sind groß, dass der
Wintereinbruch nur von kurzer
Dauer ist und wir schon sehr bald
wieder regelmäßig auf den Otzer
Fußballplätzen spielen können.
Nach unserem hoffentlich stattfin‐
denden Spiel in Lehrte steht uns
allerdings die nächste „Zwangs‐
pause“ bevor, zumindest was
Punktspiele angeht. Aufgrund eines
spielfreien Wochenendes und einer
spielfreien Zeit rund um Ostern,
werden wir erst Mitte April das
nächste Punktspiel vor der Brust
haben.

Ansonsten ist für den 24.03.
noch ein Mannschaftsabend
geplant, bei dem der Spaß sicher‐
lich wieder nicht zu kurz kommen
wird und wir es ordentlich krachen
lassen werden. Berichte dazu
folgen ganz bestimmt im nächsten
Hertha Kurier.

Wir freuen uns, euch hoffentlich
ganz bald wiedersehen zu können!

Sportliche Grüße von der
1. Herren!

Jasper Neben

Datum und
Uhrzeit Gegner Heim/

Auswärts
So, 16.04.23
15:00 Uhr

1. FC
Burgdorf II Heim

So, 23.04.23
12:45 Uhr TSV Arpke II Auswärts

Sa, 29.04.23
17:00 Uhr

Heesseler
SV III Auswärts

So, 07.05.23
15:00 Uhr

TSV Friesen
Hänigsen Auwärts

So, 14.05.23
15:00 Uhr

SG Rethmar/
Haimar-Dolgen Heim

So, 21.05.23
15:00 Uhr

FC
Burgwedel II Heim

Spielplan der 1. Herren
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JUGENDFUSSBALL

Da wir nichts von den andern Mann‐
schaften gehört haben, gehen wir
mal davon aus, dass wir die ersten
waren, die nach der Winterpause
wieder draussen trainieren. Endlich
mal Erster.

Die Hallenrunde war nicht ganz
so erfolgreich, hat aber trotzdem
viel Spass gemacht. In der ersten
Runde in Uetze konnten wir gegen
Obershagen 1:0 gewinnen, durch
ein Kontertor von Peer. In der zwei‐
ten Runde in Burgdorf wurden wir
sogar dritter von 5. (O.K. zwei
Mannschaften sind einfach nicht
gekommen).

Dazu spielten wir ein Turnier bei
den Auekickern wo wir sehr gut mit‐
halten konnten. Vor allem beim
Umsatz am Kiosk. Wie schon mal
erwähnt sind wir immer gerne gese‐
hen auf solchen Turnieren. Toll
organisiert von den Aue Kickern
erhielt jeder Spieler zum Schluss
eine Medaille.

Wie geht es weiter. Wir trainieren
montags und mittwochs um 17.30
draußen und freitags um 17.00 in

Das Wettter kann unseren jungen Kickern nichts anhaben
D-Jugend als erste Mannschaft draußen

der Halle oder draus‐
sen. Freundschafts‐
spiele sind am 18.3.23
11.00 Uhr in Otze gegen
TUS Mecklenheide und
20.3.23 um 17.30 in
Sorgensen gegen Aue‐
kicker. Der Spielplan für
die Rückrunde ist leider
noch nicht da.

Mit grosser Freude
möchte ich unsere
neuen SpielerInnen
begrüßen. Emily und
Lilly sind nun Teil unse‐
res Teams, Herzlich
Willkommen.

Besucht einmal
eines unserer Spiele.
Da ist immer was los.

1-2-3- Otzer Kicker
eure D-Jugend.

Matthias König
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FUSSBALL
Nach zwei Jahren Pause lebt eine Tradition wieder auf
Der Hertha Cup findet wieder statt

Unser Sportplatz soll schöner werden…
…mit eurer Hilfe!

Aufruf zum Arbeitseinsatz am 15.4.2023 und 17.6.2023 um 10.00 Uhr

Wir haben einiges vor. Helft uns und euch, den Sportplatz in ein tolles Sportgelände zu verwandeln, auf dem wir
alle und vor allem unsere Kinder Spaß haben und Gemeinschaft erleben können.

Weitere Infos gibt es bei Matthias König (koenig_matze@gmx.de)

Am 24.6.2023 findet, nach zwei
Jahren Pause, wieder der „Hertha
Cup“ statt.

Eingeladen sind alle die Lust
haben, Fussball zu spielen und Mit‐
glied im Verein sind. Um 11.00 Uhr
geht es los.

Der Ablauf des Tages sowie der
Turniermodus sind in Planung.
Tante Herthas Bratwurstbraterei ist
auf jeden Fall geöffnet und somit ist
für Speisen und Getränke gesorgt.

Nebenbei soll ein Basar für
Fußballklamotten stattfinden. Alte
Trainingstrikots, Fußballschuhe
oder Trainingsanzüge, die zu klein
geworden sind, können direkt vor
Ort oder vorher bei Matthias König
abgegeben werden.

Also tragt den Termin im Kalen‐
der ein und sucht alte Klamotten
raus. Weitere Infos folgen.

Euer Hertha Cup Team
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VOLLEYBALL

Apotheke Schnaith . Marktstraße 41 . 31303 Burgdorf . Telefon 05136 / 2122 . www.apotheke-schnaith.de

sparen!
Gültig bis 31. Dezember 2023

HERTHA-Rabatt:

2020%%
Sofort-Rabatt auf einen 
Artikel Ihrer Wahl*

* 	Ausgenommen sind verschreibungspflichtige Arzneimittel 
	 und Rezeptgebühren. Dieses Angebot ist nicht mit anderen 
	 Angeboten oder Rabatten sowie „Dauergünstig-Preisen“ 
	 kombinierbar. Nur 1 Coupon je Person und Einkauf einlösbar. 

Apo_Schnaith_Anz-Hertha_2023.indd   1Apo_Schnaith_Anz-Hertha_2023.indd   1 15.01.23   14:1115.01.23   14:11

Nach dem erfolgreichen Abschluss
des letzten Jahres gingen wir mit
breiter Brust in das erste Spiel des
neuen Jahres. Dieses führte uns
Ende Januar in die Nachbarschaft
nach Ehlershausen. Grundsätzlich
hatten wir die Weihnachtsgänse gut
verdaut und auch die einen oder
anderen Auswirkungen des Silves‐
terpunschs waren gut überstanden.
Gut aufgestellt wollten wir den zwei‐
ten Tabellenplatz natürlich verteidi‐
gen. Mit dem Wissen, dass dies
nach dem knappen Unentschieden
in Hinspiel eine schwierige, aber
lösbare Aufgabe ist, gingen wir die
Sache an. Es entwickelte sich
zugleich das erwartet knappe Spiel,
bei dem im ersten Satz das Team
von Ehlerhausen immer einen Tick
vor uns lag. So ging dieser, trotz
guten Spielzügen und guter Stim‐
mung auf und neben dem Feld, mit
25:21 an das Team um Karen Lind‐

ner, die krankheitsbedingt leider nur
als Zuschauerin am Spiel teilnahm.

Auch im zweiten Satz liefen wir
immer einem Vorsprung hinterher.
Wir brachten zwar eine sehr gute
Leistung auf´s Parkett, die Männer
des TVE waren aber an diesem
Abend leider in Top-Form und
wurden von den Frauen in ihrem
Team hervorragend unterstützt.
Somit ging auch der zweite Durch‐
gang mit (einem etwas zu deutli‐
chen) 25:16 an Ehlershausen.

Der dritte Satz sollte endlich die
Wende bringen. Unser Trainerduo
Ina und Wolfgang stellten das Team
etwas um, sodass wir nun unser
druckvolles Spiel aufziehen konn‐
ten. Und siehe da, mit guten Annah‐
men, präzise gestell‐
ten Bällen und druck‐
vollen Angriffsschlä‐
gen zogen wir dieses
Mal davon. Dazu

kamen hervorragende Abwehrbälle
(vor allem durch unser Flughörn‐
chen Anja, die viele Bälle kurz vorm
Boden wegkratzte!), die uns weitere
Sicherheit brachte. So drehte sich
das Spiel und wir konnten den 3.
Satz mit 25:16 für uns verbuchen.

Leider stellte sich der TVE im
entscheidenden vierten Satz auf die
neuen Gegebenheiten schnell ein.
Das Kopf-an-Kopf-Rennen mit stän‐
digem Führungswechsel brachte
ordentlich Spannung in die Halle der
Grundschule Ehlershausen. Letzt‐
endlich ging ein toller Spieltag leider
nicht mit dem leistungsgerechten
Unentschieden zu Ende. Ehlershau‐
sen hatte zum Schluss das Quänt‐
chen mehr Glück auf seiner Seite
und gewann den letzten Durchgang
mit 25:20.

Auf und ab in der Rückrunde
Die Klasse sicher gehalten
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VOLLEYBALL

Durch dieses 3:1 tauschten wir
mit dem TVE in der Tabelle nun die
Plätze und fuhren als Tabellendritter
zum ungeschlagenen Tabellenfüh‐
rer nach Lindwedel-Hope. Und
dieser Spieltag hatte es in sich. Am
Tag zuvor wurde Ehlershausen in
Kirchhorst mit 3:0 abgefertigt, was
alle verwundert hat (Ehlershausen
wohl am meisten…). Das brachte
wieder Spannung in die Tabelle!
Hochmotiviert sind wir also mit
einem personell sehr gut aufgestell‐
tem Team in die Wedemark gereist.
Wir verschliefen (wie fast immer)
den Beginn des ersten Satzes und
konnten den dadurch entstandenen
Rückstand von 6-7 Punkten nie
wirklich aufholen. Trotz gutem Spiel
gaben wir den ersten Durchgang mit
25:16 ab. Angefeuert durch die mit‐
gereisten Fans liefen wir dann aber
zur Hochform auf. Über unsere Stel‐
lerinnen Ina und Regina bauten wir
ein variantenreiches Spiel auf, bei
dem vermehrt Angriffe über die
Außenposition oder über den Rück‐
raum zum Erfolg führten. Die
Abwehr (Flughörnchen Anja und
Anna) rette viele Bälle durch gutes
Stellungsspiel oder beherzte Ein‐
sätze. Sogar die Annahme der geg‐
nerischen Angaben funktionierte an

diesem Abend! Und die
gegnerischen Angriffe
wurden von Dirk gnaden‐
los weggeblockt. Ein
nahezu perfektes Spiel in
den Sätzen 2 und 3, die
wir verdient mit 25:19 und
25:12(!) für uns entschie‐
den. Somit war ein Unent‐
schieden erreicht, was
uns den Verbleib in der C-
Klasse so gut wie sicher
beschert. So ließen wir es
im letzten Satz wieder
etwas ruhiger angehen
und wechselten fleißig
durch. Letztendlich gaben
wir diesen dann mit 25:21
ab. Nun wird es aber
wieder spannend in der
Tabelle. Der letzte Spiel‐
tag kann für uns alles
bringen: Von den Relega‐
tionsspielen zum Aufstieg in die B-
Klasse bis hin zu den Relegations‐
spielen um den Verbleib in der C-
Klasse!

Am letzten Spieltag erwarteten
wir die Krähen aus Krähenwinkel-
Kaltenweide, ein Team, welches
uns von der Vorrunde eher unange‐
nehm in Erinnerung war. Zwar
hatten wir deutlich gewonnen, aber

vielleicht gerade deswegen muss‐
ten wir einige unsportliche Äußerun‐
gen und Gemecker einstecken. Also
haben wir uns an diesem Abend aus
zweierlei Gründen viel vorgenom‐
men:

Den möglichen Relegations‐
platz zum Aufstieg erreichen (dafür
musste aber Ehlershausen noch
gegen Lindwedel verlieren) und den
Krähen zeigen, dass man auch mit
guter Stimmung Volleyball spielen
kann. Und wir legten richtig gute los
und knüpften nahtlos an die sehr
gute Leistung des letzten Spiels an.
Kurz und knapp fertigten wir die
Krähen mit 25:11 ab! Und schon
gingen die ersten Unmutsäußerun‐
gen in Richtung unseres Schieds‐
richters Ingo los. Aber dieser ließ
sich nicht beirren und leitete souve‐
rän und unbeeinflussbar die Partie,
Respekt, Ingo!

Fortsetzung nächste Seite
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VOLLEYBALL

Dann wollten wir wohl aber doch
zu viel. Oder lag es an der negati‐
ven Aura und mangelnde Stim‐
mung, die uns von der gegenüber‐
liegenden Seite entgegenwehte?
Die Konzentration ließ bei uns deut‐
lich nach, was zu Unsicherheiten
und vermeidbaren Fehlern führte.
So gaben wir den Satz mit 20:25 ab.
Im dritten Durchgang konnten wir
uns zwar wieder steigern, mussten
uns aber dennoch, dieses Mal zwar
knapper, aber trotzdem mit 23:25
geschlagen geben. Das wollten wir
natürlich nicht auf uns sitzen lassen.
Zwar garantierte uns der erste
gewonnene Satz den sicheren Ver‐
bleib in der C-Klasse, aber so woll‐
ten wir die Saison nicht beenden!
Nochmal ordentlich wachgerüttelt
durch Ina feuerten wir uns selbst auf
dem Feld wieder lautstark an und
zogen unser Spiel konsequent
durch. Letztendlich erreichten wir
ein ungefährdetes 25:15.

Mit diesem Unentschieden zeigt
sich am Ende der Saison nun das
unten stehende Tabellenbild.

Unser absolut ausgeglichenes
Punkt- und Satzverhältnis spiegelt
also auch ganz gut unsere Leistung
während der ersten Nach-Corona-
Saison wider. Unseren Freunden
vom TSV Ehlershausen wünschen
wir viel Erfolg bei den Relegations‐
spielen zum Aufstieg und unseren
Freunden aus Kirchhorst (die am
letzten Spieltag noch durch eine
Niederlage beim Meister die rote
Laterne übernommen haben) einen
baldigen Wieder-Aufstieg!

Robert Wenzel

Abschlusstabelle Hobbyliga C
Platz Team Sätze Punkte
1 SV Lindwedel/Hope 21:7 13:3
2 TV Ehlershausen 15:14 9:7
3 SV Hertha Otze 16:16 8:8
4 TSV Krähenwinkle/Kaltenweide 10:17 5:11
5 SSV Kirchhorst 5:11 5:11

Fortsetzung Volleyball HK-Online:
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VOLLEYBALL

Pünktlich zum letzten Saison‐
spiel konnte sich das Volleyball-
Team in neuen Trikots präsentieren!

Nachdem unser aktueller Dress
schon in die Jahre gekommen ist,
haben sich Benny und Jakob ent‐
schieden, gemeinsam über ihre
Firmen eine neue Ausstattung zu
finanzieren. Vielen Dank!!!!

Die Planungsgruppe VA, schon
über unseren Hauptangreifer Benny
Sponsor unseres letzten Trikotsatz,
ist eine Ingenieurgesellschaft aus
Hannover, die Technik für Men‐
schen und Gebäude entwickelt. Wer
heute ein Objekt plant oder baut,
steht vor großen Herausforderun‐
gen: Das Gebäude muss lange
sicher und energiesparend funktio‐
nieren, flexibel nutzbar sein und
eine gesunde Umgebung bieten.
Umso wichtiger sind heute Versor‐
gungs-Anlagen (VA) eines Gebäu‐

des, die – wie der Name sagt – die
Planungsgruppe VA plant. Diese
Anlagen müssen zukunftssicher
und nachhaltig sein, also auch den
Ansprüchen kommender Generatio‐
nen genügen. Die Planungsgruppe
VA entwickelt, realisiert und begut‐
achtet Versorgungs-Anlagen, die
sämtliche Anforderungen in puncto

Sicherheit, Energieeffizienz, Ökono‐
mie, Ökologie und Hygiene erfüllen.

Borstenlos, mit weichem Textil,
werden Autos in Lehrte am
Burchard-Retschy-Ring im VIP-AU‐
TOWASCHSALON von unserem
Diagonalangreifer Jakob auf perfekt
strahlendem Hochglanzschutz
gepflegt. Seine Experten sind da
professionell am Werk, was jetzt
ebenfalls der AUTO-BILD aufgefal‐
len ist: Da die hohen Anforderungen
für das begehrte Gütesiegel erfüllt
wurden, hat das Fachmagazin den
VIP-AUTOWASCHSALON in den
ganz besonderen Kreis der „besten
Auto-Waschanlagen“ in Deutsch‐
land 2023 aufgenommen! Jakob
freut sich ganz besonders darüber,
denn die Basis dieser Auszeich‐
nung sind detaillierte Kundenbefra‐
gungen durch die Fachexperten der
AUTO-BILD u.a. zu den Wascher‐
gebnissen, zum Preisniveau sowie
zur Freundlichkeit und Kompetenz.

Wir, das Volleyballteam, bedan‐
ken uns ganz herzlich und werden
mit Stolz die Firmenlogos unserer
Sponsoren bei den nächsten Punkt‐
spielrunden oder Turnieren in der
Region auf unseren Trikots präsen‐
tieren!

Robert Wenzel

Mit neuen Trikots auf in die nächste Spielzeit
Volleyballer im neuen Glanz
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HALLENBELEGUNGSPLAN 2023

Sportart Uhrzeit Altersgruppe ÜbungsleiterIn Telefon/Mail

Montag
Tanz Big Little Dancer 15:30 - 16:30 8-11Jahre Sina Heuer sina2004@htp-tel.de
Fußball 17:00 - 18:00 G-Jugend Tobias Kaminski 0171 7481112
Gesundheitssport 18:00 - 19:00 Senioren Hilke Schuppa 05136 - 9720874
Step-Aerobic 19:00 - 20:00 Erwachsene Steffi Mierswa 05136 - 977177
Power Workout 20:00 - 21:00 Erwachsene Kirsten Buchholz 05136 - 9204830

Dienstag
Kinderturnen 15:30 - 16:30 Eltern-Kind 2-4-Jahre Helge Steinecke 05136 - 8016020
Kinderturnen 16:30 - 17:30 4 – 6 Jahre Esther König 0151 22652974
Fußball 17:30 - 18:30 F - Jugend Martin Hoffmeister 0151 11740929
Tischtennis 19:00 - 22:00 TTC-Otze Hartmut Jung 05136 - 86782

Mittwoch
Kinderturnen 15:30 - 16:30 Eltern-Kind 0-2 Jahre Helge Steinecke 05136 - 8016020
Fußball 16:30 - 17:30 E2-Jugend Thomas Fechner 0160 7856850
“Next Generation“ Tanz 17:30 - 18:30 11-14 Jahre Giulia Weyer/Kim Heuer 0176 20697957
„Blond AG“ Tanz 18:30 - 20:00 ab 20 Jahre Sinja Stürwald 0152 28122956
Fußball Hobbygruppe 20:00 - 22:00 Hobbygruppe Roland Altsinger 05136 - 874835

Donnerstag
Tanz „Sternchen“ 16:30 - 17:30 ab 5 Jahren Sinja Stürwald 0152 28122956
Rückengymnastik 18:00 - 19:00 Erwachsene Kirsten Buchholz 05136 - 9204830
Tanzfitness 19:00 - 20:00 Erwachsene Sarah Welge 0176 32657373
Volleyball 20:00 - 22:00 Erwachsene Robert Wenzel 05136 - 895025

Freitag
Einrad 14:30 - 16:00 Kinderturnen G. Rehwinkel-Schmidt 05136 - 6705
Fußball 16:00 - 17:00 E1-Jugend Carlo Schröder 0162 2049113
Fußball 17:00 - 18:00 D-Jugend Matthias König 0177 7364572
Tischtennis 18:00 - 22:00 TTC-Otze Hartmut Jung 05136 - 86782

Samstag
Fußball 14:00 - 15:30 B-Jugend Oliver Hiller 0173 6133943
Fußball 15:30 - 17:00 Damen

Sonntag
Fußball 14:00 - 17:00 1. Herren/B-Jugend Michael Gruß 0176 46500454

Sporthalle Otze
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Sportart Uhrzeit Altersgruppe ÜbungsleiterIn Telefon/Mail

Montag

Dienstag

Yoga 19:00 - 22:00 Petra Zeuschner 0179 5250209

Mittwoch

„Diamonds“ Tanz 17:30 - 18:30 14-19 Jahre Meike Twesten 0157 81962969
„Mixtape“ HipHop 18:30 - 19:30 13-17 Jahre Leandra Weiß 0176 45951748
„After Eight“ Tanz 20:00 - 21:00 Hobbygruppe Sinja Stürwald 0152 28122956

Donnerstag

„First Generation“ Tanz 20:00-21:00 ab 25 Jahren Sarah Welge 0176 32657373

Wer mitmachen möchte, setzt sich bitte mit den ÜbungsleiterInnen in
Verbindung oder schaut einfach vorbei.

Bewegungsraum der Kita Otze

HALLENBELEGUNGSPLAN 2023



16

AUS OTZER VEREINEN
Informationsveranstaltung am Samstag, 4. März 2023
Das Otzer Spritzenhaus wurde übergeben
Im November 2020 hat Herr Bürger‐
meister A. Pollehn den Ortsbürger‐
meister Andreas Meyer gebeten zu
fragen, ob die Bürgerstiftung das
alte Feuerwehrhaus kostenfrei
übernehmen wolle.

Wir, die Otzer Vereine und Ver‐
bände e.V., haben uns dann bereit
erklärt, das alte Feuerwehrgeräte‐
haus einschl. des Kühlhauses für
1,00 Euro zu erwerben unter der
Voraussetzung, dass wir für die
Sanierung Zuwendungen bekom‐
men.

Für die benötigten Zuwendun‐
gen von den verschiedenen Körper‐
schaften (Niedersächsische Spar‐
kassenstiftung, Niedersächsische
Bingo Umweltstiftung, Förderung
der integrierten ländliche Entwick‐
lung und den Rat der Stadt Burgdorf
einschließlich des Ortsrates Otze)
haben wir die Zuwendungsbe‐
scheide erhalten, sodass die Vor‐
aussetzungen geschaffen waren,
dass wir die Gebäude erwerben
können.

Ein weiterer Grund ist aber auch,
dass wir die Gebäude für unsere
Vereinsarbeit benötigen, denn sie
wurden von den Vereinen schon
benutzt.

Das alte Feuerwehrgerätehaus
(Spritzenhaus) und das Kühlhaus
(Gefrierhaus) gehören zu dem
Ensemble „Lindenbrink, Kapellen‐
weg“. Das denkmalgeschützte Feu‐
erwehrgerätehaus bildet gemein‐
sam mit dem alten Schulgebäude,
Schultoiletten, Schlauchturm und
der Kapelle den Dorfmittelpunkt. An
den Gebäuden des Ensembles sind
nun einige Sanierungsarbeiten
fällig. So muss u.a. die Dachkon‐
struktion teilweise überarbeitet
werden. Gleiches gilt für das Fach‐
werk, das ebenfalls teilweise zu
erneuern ist. Außerdem sind Fach‐
werkfelder neu zu erstellen. Zudem
müssen die Außenflächen und die
Tore überarbeitet werden.

Den Kaufvertrag haben wir am
15. Dezember 2022 unterschrieben
und danach auch die Zuwendung
des Stadtrates und des Ortsrates
(Stadtverwaltung) erhalten. Die
Grundbuch- Umschreibung läuft
derzeit.

Mit den Sanierungsarbeiten
wurde am 12. Januar 2023 begon‐
nen.

Die Holzschutz- und die Zim‐
merarbeiten sind zum Teil schon
fertiggestellt.

Mit der heutigen Informations‐
veranstaltung haben wir die Bürge‐
rinnen und Bürger des Ortes Otze
über den Erwerb und den Stand der
Arbeiten informiert.

Die Sanierung des Feuerwehr‐
hauses einschl. der Abrechnung
müssen bis zum 30. Juli 2023 erfol‐
gen, eine Verlängerung ist bean‐
tragt.

Die Kosten liegen in dem gesetz‐
ten Rahmen; die Angebotspreise
aus Januar 2021 sind nicht verän‐
dert worden.

Otzer Vereine und Verbände e.V.
Weferlingser Weg 11
Carl Hunze, Vorsitzender
E-Mail: carl.hunze@htp-tel.de
Tel.: 0172 45 31 863

Maurer Rolf Matthies bei den
letzten Steinen am Giebel



Carl Hunze (links am Mikro‐
fon) informiert über die Ent‐
stehungsgeschichte des
Gebäudekomplexes
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AUS OTZER VEREINEN
Das Ensemble „Lindenbrink“ wurde erweitert
Neue Arbeit für die „Rentnerband“
Die Otzer Vereine und Verbände
haben für 1€ das alte Feuerwehr‐
haus und das ehemalige Kühlhaus
erworben.

Damit wurde in Otze eine Groß‐
baustelle eingerichtet. Die Firmen
Meldau und Ahnsbecker Zimmerei
sind an der Renovierung beteiligt.

Die Rentnerband leistet zahlrei‐
che Vorarbeiten. So hat sie aus dem
alten Fachwerkhaus am Kapellen‐

weg die Ziegel ausge‐
baut. Sie sollen wieder
ins Fachwerk des alten
Toilettenhäuschen ein‐
gebaut werden. Auch
die Fundamente werden
durch uns freigelegt.

Hans Peter Grupe

Wolfgang Waschkus und Wolfgang
Jensch beim Ziegelsortieren

Das Gefach ist fast
ziegelfrei
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TRIATHLON

Bei der jährlich stattfindenden Wei‐
terbildung der Kampfrichter vom Tri‐
athlon Verband Niedersachsen
(TVN) am 11. März in Hannover gab
es für unser Abteilungsmitglied
Hansgeorg "Schorse" Scheibe aus
Lehrte eine besondere Auszeich‐
nung.

Er erhielt einen "Pokal" zum
KAMPFRICHTER DES JAHRES
2022. Diese Auszeichnung wird
jedes Jahr an einen Kampfrichter
des Verbandes verliehen.

"Schorse", wie er von fast allen
genannt wird, erhielt diese Aus‐
zeichnung für seine langjährige
Tätigkeit, inzwischen schon über 20
Jahre, aber auch für seine gesam‐
ten "Tätigkeiten", wie z. B. für seine
regelmäßigen Wettkampfrichter-
Einsätze bei Triathlons im Bereich
Niedersachsen, aber auch für den
TVN auf Bundesebene bei "großen"
Wettkämpfen. In den letzten Jahren
war er im Orga Team der Kampf‐
richter für die Einteilung der Lan‐
deskampfrichter zuständig und
konnte dort sein organisatorisches
"Talent" beweisen. Bei der Ehrung
wurde auch auf sein gutes und ruhi‐
ges Benehmen hingewiesen.

Die nicht mehr so aktiven
Otzer Triathleten gratulieren
"Schorse" für diese Auszeich‐
nung und freut sich mit ihm.

WIR GRATULIEREN DIR !!!

Friedhelm Döbel

Hansgeorg „Schorse“ Scheibe ausgezeichnet
Kampfrichter der Jahres 2022

Damals vor 20 Jahren

Im Hertha-Kurier berichtet:

Nach langem Suchen hat Hertha
Otze endlich einen neuen
Platzwart gefunden. Ab sofort
übernimmt Orhan Demiray,
wohnhaft im Neubaugebiet
Barwers Weg, dieses Amt.

Zur Müllsammelaktion 2003,
sauberes Otze, trafen sich 70
Otzer auf dem Lindenbrink. Mit
dabei waren auch 30
Jugendliche und Kinder. U.a.
wurden 300 „Flachmänner“, 8
Sack Katzenstreu und alles
Mögliche entsorgt, insgesamt ca.
30 Kubikmeter.

In Otze werden am 6. und 7.
September 2003 die 2.
Deutschen Meisterschaften im
Oldtimer- und Leistungspflügen
durchgeführt.

Peter Müller
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TRIATHLON
Nach 5 Jahren Pause: Ein “Hertha-Triathlon-Oldie” wagte es wieder einmal:
39. Celler Wasa-Lauf bei „saukalter“ Witterung
Das ist schon eine besondere Kon‐
stellation: Einerseits war es am
12.03. „saukalt“ (Originalton der
Moderatorin der Siegerehrung zum
5km-Lauf – zum Beweis: siehe Bild
mit vereistem See im Französi‐
schem Garten), andererseits war
die Stimmung kaum zu toppen.

Allein über 5 km waren etwa
1.200 Teilnehmerinnen und Teil‐
nehmer bei bester Laune – wie ich
selbst („gut verpackt“: s. Bild) – am
Start, von denen 1.195 ins Ziel
kamen. Die Unterstützung von den
Zuschauerinnen und Zuschauern
war phänomenal. Dazu haben ganz

sicherlich auch einige „Sondergrup‐
pen“ in der Mannschaftswertung
beigetragen – so da beispielsweise
waren: die Feuerwehr Celle mit Vol‐
lausrüstung und zusätzlich einer
Atemschutzmaske und Sauerstoff‐
flasche auf dem Rücken, eine Ver‐
fügungseinheit der Polizeiinspektion
Celle in „voller Arbeitsmontur“, der
Saunaclub „Warme Brüder“ in
Bademänteln und Badelatschen

(siehe oben: „saukalt“) und nicht
zuletzt eine Gruppe „Biene Maja“ in
passender Verkleidung, die zwi‐
schendurch die kleinen Zuschaue‐
rinnen und Zuschauer mit Süßigkei‐
ten versorgte.

Arnim Goldbach

Humor:

Eigentlich wollte ich Joggen

gehen, aber ich finde die

Kabeltrommel für die Heiz‐

decke nicht.
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KINDERTURNEN
Es wurde nicht nur laut, sondern auch bunt!
Fasching beim Kinderturnen

Zudem waren Spiderman und
Batman noch mit von der Partie,

um auf uns aufzupassen.
Aber auch die Prinzes‐
sin durfte nicht
fehlen. Und wer
sich richtig ver‐
zaubern lassen
wollte, der ging
halt zu Harry
Potter.
N e b e n b e i
trieben Pira‐
ten ihr
Unwesen,
und der
eine oder
a n d e r e
S c hme t ‐
terling flog
vorbei.
Klar, bei

so vielen
K o s t ü m e n
und so viel
Action bekommt
man schnell

Hunger. Zum Glück
war mal wieder ein

Bäcker in Otze und

Fasching stand auf dem Programm.
Das galt gleich für alle
Gruppen beim Eltern-
Kind-Turnen sowie
bei den Kids
vom Kindertur‐
nen.

So konn‐
ten wir uns
d i e s e s
J a h r
g a n z
s i c h e r
füh len ,
d e n n
sowoh l
die Poli‐
zei als
auch die
F e u e r ‐
wehr
s t e l l t en
e i n e
A b o r d ‐
nung. Und
falls doch
noch ein
böser Römer
kommt, ist auch
Asterix da.

konnte mitturnen.
Ich bin schon gespannt, was sich

die Kinder nächstes Jahr ausden‐
ken und als was sie sich verkleiden
wollen.

Was auch
immer sie sich dann
aussuchen, es wird
bestimmt wieder ein
tolles Erlebnis.

Helge Steinecke

Die Zeiten des Kinderturnens

Alter Zeit
Bis 2 Jahre Mi. 15:30 Uhr
2 – 4 Jahre Di. 15:30 Uhr
4 – 6 Jahre Di. 16:30 Uhr

Dauer: jeweils eine Stunde

Ort: Sporthalle Otze

Wer mitmachen möchte ist
gerne gesehen.
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TENNIS
Rückblick Wintersaison und Ausblick Sommersaison
Was macht eigentlich die Tennisabteilung?
Die Tennisplätze in Otze sind zwar
bis Ende April im Winterschlaf, aber
die Tennisabteilung war trotzdem
aktiv in der kalten Jahreszeit. Das
Training fand in den Tennishallen
von Burgdorf statt, und wir bildeten
trotz Trainermangel vier Trainings‐
gruppen.

Der Abschied unserer jungen
Trainer im Herbst ins Ausland hatte
uns vor die Herausforderung
gestellt, wie wir das Wintertraining
organisieren. Christine nutzte ihre
Kontakte, um eine weitere Trainerin
für den SV Hertha Otze zu gewin‐
nen. Sabine trainierte mit ihrer jah‐
relangen Erfahrung eine Gruppe mit
Jungen am Donnerstag im Tennis‐
park von Burgdorf. Christine trai‐
nierte selbst auch eine Gruppe mit
Mädchen am Freitag in der gleichen
Halle. Unterstützt wurde sie dabei
von Benjamin, der selber schon jah‐
relang in Otze Tennis spielt. Ich
übernahm das Training am Sams‐
tag in der Tennishalle im Confour
Hotel. Und Lukas, der uns zum
Glück erhalten geblieben ist, trai‐
nierte die jungen Damen am Mon‐
tagabend. Damit hatten wir vier
feste Trainingsgruppen. Hinzu kam
noch eine Gruppe mit kleineren Kin‐
dern, die samstags in der Turnhalle
von Otze Ballspiele und erste Ten‐
nisübungen machte. Das Training
gestaltete Christine gemeinsam mit
Tabea, die bereits im Spätsommer
ein paar Trainingseinheiten drau‐
ßen übernommen hatte.

Wir freuen uns, dass die Tennis‐
abteilung trotz der kleinen Größe
und des Trainermangels mehrere
Trainingsgruppen im Winter bilden
konnte. Auf diese Weise verlieren
die Kinder und Jugendlichen über
den Winter nicht die Bindung zu
diesem Sport und können sich beim
Tennis weiterentwickeln.

Jetzt freuen wir uns aber auf die
Außensaison. Die Eröffnung der
Tennisplätze steht kurz bevor, und
die Punktspiele beginnen bereits im
Mai. Bei den Punktspielen mussten
wir schweren Herzens unsere Her‐
renmannschaft abmelden. Da uns
immer mehr Spieler „abhandenge‐
kommen“ sind und die Teilnahme
an den Punktspielen auch ein paar
Ersatzspieler erfordert, sind wir
gemeinsam zu dem Entschluss
gekommen, dass es besser ist die
Herrenmannschaft dieses Jahr nicht
mehr zu melden. Dafür ist der SV
Hertha Otze in diesem Sommer mit
zwei Jugendmannschaften vertre‐
ten. Einerseits werden die Junioren
C eine Mannschaft bilden, und
andererseits gibt es wieder eine
Midcourt U10-Mannschaft.

Was das Training angeht, freuen
wir uns auf die Rückkehr von Anton.
Er kehrt als Trainer in Otze nach
seinem Auslandsaufenthalt zurück.
Wann das Training ganz genau
starten kann, stand bei Redaktions‐
schluss noch nicht fest. Wir gehen
aber davon aus, dass die Plätze
Ende April bespielbar sind und
freuen uns auf eine erlebnisreiche
Außensaison.

Heiko Rethfeldt

Auf dem Bild könnt ihr unsere
C-Junioren Jonne, Neo, Julian
und Tom (von links) beim
Training sehen
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Schützenfest
9. bis 11. Juni 2023

Terminkalender Schützenverein

19. – 21. April 2023 Dorfpokal-Schießen
28. April 2023 Start Pokalschießen Sommer
2. Mai 2023 Ortsratsschießen
2. und 4. Juni 2023 Königsschießen
9. bis 11. Juni 2023 Schützenfest Otze

Jeden Montag, 17 Uhr Kinder und Jugendschießen
Jeden Freitag, 20 Uhr Schießabend
Jeden 1. und 3. Montag im Monat, 19 Uhr Damen-Schießabend
Jeden 3. Freitag im Monat, 14:30 Uhr Spielenachmittag

Die einzelnen Termine findet ihr auch unter www.otzenia.de
- Alle Angaben ohne Gewähr –

Neuer 2. Vorsitzender, Ehrennadel, Ehrenschriftführerin, Winterkönige und vieles mehr
Viel los im Schützenverein
Reiner Lüssenhop übergibt den
Posten des 2. Vorsitzenden an
Sven Prieß

Der Schützenverein Otzenia
Otze hat einen neuen zweiten Vor‐
sitzenden: Sven Prieß!
Wir gratulieren ihm herzlich zu
seiner neuen Rolle und wünschen
ihm viel Erfolg bei seiner Arbeit.

Gleichzeitig möchten wir auch
ein großes Dankeschön an Rein‐
hard Lüssenhop aussprechen, der
mit kurzen Unterbrechungen 30
Jahre den Posten des 2. Vorsitzen‐
den innehatte. Seine Arbeit und sein
Engagement haben den Schützen‐
verein Otzenia Otze zu dem
gemacht, was er heute ist. Wir sind
ihm zutiefst dankbar für alles, was
er für den Verein geleistet hat, und
werden ihn als eine wichtige Figur in
der Geschichte des Schützenver‐
eins in Erinnerung behalten.

Sven Prieß bringt jahrelange
Erfahrung im Schützenbereich mit
und wird sicher eine wertvolle
Stütze für den Vorstand sein. Unter
seiner Führung können wir sicher
sein, dass der Schützenverein
Otzenia Otze auch in Zukunft erfolg‐

reich bleiben wird. Wir freuen uns
auf eine erfolgreiche Zusammenar‐
beit mit Sven Prieß und wünschen
ihm alles Gute für seine neue Posi‐
tion. Gustav Buchholz -

Ehrennadel in Gold

Sven Prieß - neuer
2. Vorsitzender

Herzlichen Glückwunsch
an Gustav Buchholz zur Ehren‐

nadel in Gold vom Deutschen
Schützenbund für seine 60-jährige
Mitgliedschaft bei Otzenia Otze!

Willkommen in der Ehren-
Runde!

Gisela Dralle wurde bei unserer
Jahreshauptversammlung im
Januar 2023 zu Ehrenschriftführerin
ernannt. Vielen Dank für deinen jah‐
relangen Einsatz für den Verein.

Gisela Dralle - Ehren‐
schriftführerin
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Otzenia hat einen neuen Look
Seit Februar 2023 erkennt Ihr

uns auch wenn wir keine Uniform
tragen.

Lieben Dank an André Buck‐
schun und Maik Heuer für das
Designen und Organisieren!

Bald ist es wieder soweit:
Vom 9. bis 11. Juni 2023 feiern

wir das Schützenfest in Otze!
Auch wenn wir dieses Jahr aus

gegebenem Anlass anders feiern
als sonst, versprechen wir euch ein
unvergessliches Wochenende.

Statt im Zelt feiern wir in diesem
Jahr im gemütlichen Saal des Gast‐
haus ohne Bahnhof.
Doch keine Sorge, das Programm
bleibt genauso abwechslungsreich
wie in den Vorjahren!
Für die kleinen Gäste gibt es am
Freitag ein tolles Kinderfest mit Kin‐
derschminken, Feuerwehrspielen
und einigen Überraschungen. Die
Kids werden begeistert sein!

Für das leibliche Wohl sorgen
verschiedene Foodtrucks, die euch
mit leckeren Köstlichkeiten verwöh‐
nen werden. Lasst es euch schme‐
cken!

Am Samstag erwartet euch nach
dem Festumzug durch den Ort ein
beeindruckendes Platzkonzert der
Wikinger und der Blaskapelle.

Die Saal-Party am Freitag- und
Samstagabend wird musikalisch
von DJ PlayMan begleitet.
Lasst euch von der Musik mitreißen
und feiert gemeinsam mit uns.

Am Sonntag beginnen wir mit
einem festlichen Gottesdienst und
anschließendem Königsessen, wel‐
ches in diesem Jahr die Fleischerei
Papenburg aus Otze für uns kocht.
Danach bekommen die neuen Köni‐
ginnen und Könige die Schützen‐
scheiben überreicht. Selbstver‐
ständlich ist das ganze Dorf dazu
herzlich eingeladen, diesen tollen
Umzug mit uns zu feiern!

Also schnappt euch eure
Freunde und Familie und feiert mit

uns das Schützenfest in
Otze! Wir freuen uns
darauf, euch ein unver‐
gessliches Wochenende
zu bescheren.

J a h r e s a b s c h l u s s -
Schießen 2023
OTZENIA proklamiert
seine Winterkönige

Beim Jahresab‐
schlussschießen am 18.

März war das Schützenhaus so gut
gefüllt wir schon lange nicht mehr.
Viele sind gekommen um bei einem
leckeren Essen und in gemütlicher
Runde in den Abend zu starten.

Gut gestärkt ging es an die Pro‐
klamation unserer diesjährigen
Winter-Majestäten. Mit einem drei‐
fach „Gut Schuss“ haben wir sie in
ihrem neuen Amt willkommen
geheißen.

Anschließend ging es weiter mit
dem Verteilen von errungenen
Schießauszeichnungen und den
Winterpokalen.

Natürlich darf an diesem Abend,
alleine schon wegen seinem Abend,
nicht das Schießen fehlen. Traditio‐
nell wird hier der Er + Sie Pokal aus‐
geschossen. Die Damen werden
den Herren zugelost und jeder darf
mit 5 Schuss seine Treffsicherheit
unter Beweis stellen.

Hier ging es sehr spannend zu
und es wurden tolle Ergebnis
geschossen.

Den Pokal konnten sich Antje
Seiffert und André Buckschun mit
zusammen 96 Ring sichern, ganz
knapp vor den Zweitplatzierten
Claudia Winter zusammen mit Maik
Heuer mit 95 Ring.

Winterkönig*in und Pokalsieger
2023

Im Januar und Februar 2023
bestritten unsere Schützinnen und
Schützen das Winterkönig*in und
Pokal-Schießen.

Hier hieß es in der Jugend, bei
den Herren und Damen, sowie für
alle beim Freihandschießen ihr
Können unter Beweis zu stellen.

Und dieses Jahr waren die
Königsschüsse in allen Klassen ein‐
fach sensationell!

Bei der Jugend übertrafen sich
die Jung-Schützen.

Mit einem 26,2 Teiler „nur“ auf
Platz 3 gelang Ole Bartels ein Top
Ergebnis. Auch Henrik Scholze mit
dem Teiler von 17,7 auf Platz 2 ist
überragend.

Aber Tjorben Beeneken hat es
dennoch geschafft beide noch zu
unterbieten. Er sichert sich mit
einem Teiler von 7,0! den Jugend-
Winterkönig 2023.

Und auch bei den Herren legte
der neue Winterkönig die Messlatte
für seine Konkurrenten zu hoch. Mit
einem 6,0 Teiler war Reinhard Lüs‐
senhop einfach nicht mehr zu schla‐
gen und darf sich Winterkönig 2023
nennen.

Antje Seiffert und André Buckschun
Gewinner des Er + Sie-Pokals

Fortsetzung nächste Seite
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Und bei den Damen? Auch hier
war das Ergebnis einfach nicht
mehr einholbar. Mit dem Teiler von
5,0 sicherte sich Sonja Prieß die
Winterköniginnen-Kette 2023.

Der Freihandkönig/ -in war auch
in diesem Jahr wieder sehr begehrt
und alle versuchten den besten
Teiler „reinzuzittern“. Am besten
gelang dieses Sven Prieß mit einem
20,2 Teiler.

Wir gratulieren unseren Maje‐
stäten und den Gewinnern der
Winterpokale 2023!

Der Vorstand

Fortsetzung Otzenia

Die Geschwindigkeitsmesstafel
wurde aus demWeferlingser Weg in
den Kapellenweg vor der Krippe/
FAN Haus umgehängt.

Wie leider zu erwarten war, sind
erneut erhebliche Geschwindigkei‐
ten gemessen worden. Die Höchst‐
geschwindigkeit lag im Weferlingser
Weg bei 128 km/h und das, obwohl
vor dem Ortseingang ein Tempoli‐
mit von 70 km/h besteht.

Insgesamt wurden in dem Zeit‐
raum vom 06.02.23 bis 05.03.23
12.415 Fahrzeuge/Radfahrer
gemessen, die mit einer Durch‐
schnittsgeschwindigkeit von 28
km/h in den Ort eingefahren sind.
Da die Messtafel auch Fahrräder
und Mofas erfasst, die deutlich unter
30 km/h gefahren sind, wird diese
Durchschni t tsgeschwindigkei t
errechnet (1.612 Messungen
1-10km/h und 617 Messungen
11-20km/h). Dennoch sind 49% der
gemessenen Fahrzeuge mit über 30
km/h in den Ort gefahren.

Diese Daten werden an die Tief‐
bauabteilung sowie der Polizeiin‐
spektion Burgdorf weitergeleitet.

Die Messdaten aus dem Kapel‐
lenweg werden in der nächsten
Ortsratssitzung am 11.05. um 19:00
Uhr im Altenteilerhaus vorgestellt.

Die Messtafel wird anschließend
wieder in der Burgdorfer Str. aufge‐
stellt, um eine Vorher-Nachher- Auf‐
nahme zu erstellen, ob die Fahr‐
bahnverengung mit der Querungs‐
hilfe nach der Fahrbahnsanierung
Wirkung zeigt.

In der letzten Ortsratssitzung
wurde angeregt die Messtafel
anschließend im Bruchsweg aufzu‐
hängen.

Falls Sie ebenfalls einen geeig‐
neten Platz für Messungen in Otze
sehen, sprechen Sie uns gerne an
oder besuchen die nächste Orts‐
ratssitzung.

Thema Schule/Mensa
Die erforderlichen Brandschutz‐
maßnahmen sind abgearbeitet und
abgenommen worden. Der Neubau
der Turnhalle soll in der Nähe des
A- und B- Platzes geplant werden.
Der südliche Bereich mit dem klei‐
nen Waldbestand soll weiterhin als
Schulhof genutzt werden. Die
Schulraumbedarfsplanung ist
bereits abgeschlossen und vom Rat
der Stadt Burgdorf genehmigt
worden. Ende diesen Jahres,
Anfang 2024 soll ein Architekten‐
wettbewerb eingeleitet sowie ein
Projektsteuerer eingesetzt werden.
Angaben ohne Gewähr.

Näherer Informationen wird die
Stadtverwaltung auf der nächsten
Ortsratssitzung geben.

Viele Grüße von Ihrem Ortsrat
Andreas Meyer

Der Ortsrat berichtet

Unsere Winterkönige 2023

Die Pokalsieger der Schüler, Jugend
und Junioren Die Winterpokalsieger
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Abteilungen
Fußball (i.V.)
hier könnte dein Name stehen -
Wir suchen eine(n) Nachfolger(in) - bei Interesse an diesem Amt
bitte unter vorstand@sv-hertha-otze.de melden.

Schiedsrichterobfrau
Corinna Hedt
Tel. 05139 / 958624, Handy: 0162 600 9217
schiri@sv-hertha-otze.de

Gymnastik
Sarah Welge
Handy 0176 32657373
gymnastik@sv-hertha-otze.de

Kinderturnen
Helge Steinecke
Handy: 0172 1723610
kinderturnen@sv-hertha-otze.de

Tennis
Heiko Rethfeldt
Tel. (05136) 9767879
tennis@sv-hertha-otze.de

Triathlon
Friedhelm Döbel
Tel. (05136) 83893
triathlon@sv-hertha-otze.de

Volleyball
Robert Wenzel
Tel. (05136) 895025
volleyball@sv-hertha-otze.de

Platzwart
Jens Seiffert
Handy: 0171/9944446

Viele helfende Hände haben bei schönem Wetter ordentlich gesammelt
Frühjahrsputz 2023 in und um Otze
Nachdem im Jahr 2022 64 Otzerin‐
nen und Otzer fleißig in und um
Otze Müll eingesammelt hatten,
waren wir gespannt wie viele dieses
Jahr mithelfen würden. Zunächst
verhinderte eine Schneedecke am
11. März die geplante Müllsammel‐
aktion. Als eine Woche später, am
18. März von 10 Uhr bis 12 Uhr, der
Frühjahrsputz nachgeholt werden
konnte, kamen 75 Helferinnen und
Helfer zum Lindenbrink.

Erstaunlich, was sich innerhalb
eines Jahres an Müll in Wald und
Flur ansammelt: es kam wieder ein
ordentlicher Berg an Gegenständen
zusammen.

Im Anschluss an die Arbeit
konnte bei schönem Wetter drau‐
ßen vor der Feuerwehr gemeinsam
zu Mittag gegessen werden. Die
großzügige Spende seitens der
Otzer Fleischerei wurde in fröhlicher
Runde genossen: Es gab leckere
Erbsensuppe mit Würstchen und
Brot. Vielen Dank hierfür an die Flei‐
scherei Papenburg und vielen Dank
an alle, die in diesem Jahr bei der
Müllsammelaktion mitgeholfen
haben! Vielleicht möchte der/die ein
oder andere im nächsten Jahr auch
dabei sein? Je mehr helfende
Hände, desto besser!

Corina Höfner

TTC News TTC News
Bei unseren Mannschaften wird es
langsam richtig spannend.

Unsere 4. Mannschaft hat stark
die Saison begonnen und mussten
nun leider ein paar Punkte an die
Gegner abgeben. Anscheinend läuft
es in der Rückrunde nicht ganz so
flüssig. Dagegen kommt die
3.Mannschaft anscheinend so lang‐
sam in die Strümpfe. In der Rück‐
runde wurden bislang alle Spiele
gewonnen, bis auf das Spiel gegen
die 4. Da trennte man sich 6:6.

Die 2. Mannschaft muss noch
ein Spiel absolvieren und steht z.Zt.
auf dem vorletzten Platz. Da diese
Staffel aber nur aus 8 Mannschaften
besteht, muss der Letzte in die
Relegation und bei 8 Punkten Vor‐
sprung sollte es für die 2. locker rei‐
chen.

Die 1. Mannschaft kämpft sich
durch die 1. Bezirksklasse, es
wurden leider Spiele verloren die
man eigentlich gewinnen wollte.
Man pendelt ständig zwischen Platz
7 und Platz 9. Also

Verbleib in der Klasse und direk‐
ter Abstieg. Wichtig war, dass wir
heute unser Spiel in Misburg mit 9:4
gewonnen haben. Dadurch sind wir
mal wieder auf Platz 7. Es bleibt
also weiterhin spannend.

Von der Jahreshauptversamm‐
lung berichten wir in der nächsten
Ausgabe.

Hartmut Jung
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Anknüpfend an unseren Bericht
über das 2. Hj. 2022 im HK Nr. 202
vom Dezember 2022 wollen wir nun
auch über die neuesten Entwicklun‐
gen im „Trassenpoker“ berichten.
Denn zum Jahresende 2022 hat
sich etwas Neues ergeben. Wie die
DB beim Treffen mit den kommuna‐
len Spitzen und Fachvertretern am
01.12.2022 mitteilte, verfolgt sie die
offensichtlich ursprünglich favori‐
sierte Neubau-Trassenvariante –
entlang der A 7 bis Großburgwedel
und dann nach Burgdorf-Nord/Otze
(und nördlich an Schillerslage
vorbei) – nicht mehr – jedenfalls vor‐
läufig (?). Diese erfülle doch nicht
alle Ziele, wie bereits in der HAZ
vom 30.11.2022 zu lesen ist (S. 1).
Nun steht vor allem die Trasse ent‐
lang der A 7 bis Soltau, dann weiter
entlang der B 3 über Bergen bis
Celle im Fokus; dort mit einer Einfä‐
delung nördlich und südlich von
Celle.

Das folgende Schaubild zeigt die
vier grundsätzlichen Varianten an
Trassenverläufen, hebt aber durch
eigene Einfügung den „neuen“ o. g.
Vorschlag der DB Netz besonders
hervor, der natürlich auch eine Neu‐
baustrecke (NBS) bedeuten würde
(Quelle: Positionspapier mit Kern‐
forderungen der Stadt Burgdorf:
siehe unten).

Welche Auswirkungen ein sol‐
cher Schienenstreckenverlauf für
uns hätte, ist noch unsicher. Abge‐
sehen von der Grundproblematik,
dass NBS erheblich stärke Eingriffe
in die Umwelt und Natur sowie
einen viel höheren Zeitbedarf
bedeuten würden, könnte nach der

skizzenhaften Darstellung die Einfä‐
delung der NBS in die vorhandene
Strecke nördlich von Celle („pinker“
Verlauf) bedeuten, dass auch der
Güterverkehr von dort nach Hanno‐
ver geführt werden würde. Das
allerdings ist eher eine „optische
Täuschung“, denn der „pinke“ Ver‐
lauf heißt ja nur, dass die Gleisfüh‐
rung entlang der alten Strecke nach
Hannover geführt wird, nicht dage‐
gen, dass auch alle Güterzüge dort
fahren werden. Vielmehr dürften
eine ganze Menge an Güterzügen
nördlich von Celle auf die grau
gezeichnete Strecke (Bestandsstre‐
cke) nach Lehrte – und damit über
Ehlershausen – Otze – Burgdorf –
geführt werden, weil sonst der
MegaHub in Lehrte keinen Sinn
machen würde. Darüber hinaus
weisen auch Aussagen eines Celler
Bahnexperten in diese Richtung,
wenn voraussichtlich enorme Bau‐
maßnahmen durch die Errichtung
von Überwerfungsbauwerken nörd‐
lich von Celle prognostiziert werden,
um eine Streckenführung nach
Lehrte zu ermöglichen.

Deshalb müssen wir weiter dafür
werben, primär das Projekt „Aus‐
baustrecken“ nach Alpha-E zu favo‐
risieren, was der Verkehrsminister
Olaf Lies Mitte März zum wiederhol‐
ten Male auch jetzt wieder getan hat
(s. HAZ vom 13.03.2023, S. 1:
„Land will Autobahnen und Schiene
schnell ausbauen“). Aber natürlich
sind wir auch von den Ausbaustre‐
ckenvarianten betroffen, denn auch
dann werden wir voraussichtlich
mehr Güterverkehr bekommen.

Ganz besonders wichtig und hilf‐
reich ist es deshalb auch für uns,

dass die Stadt Burgdorf durch den
Stadtplaner Jan-Hinrich Brinkmann,
mit dem wir seit Jahren sehr eng
und vertrauensvoll zusammenarbei‐
ten, ein Positionspapier mit Kernfor‐
derungen der Stadt Burgdorf hat
erarbeiten lassen, das inzwischen
abgeschlossen ist und am
23.02.2023 der Rat der Stadt Burg‐
dorf einstimmig positiv beschlossen
hat. Wir konnten uns dankenswer‐
terweise stark in die Entwicklung
dieses Konzepts einbringen und
unterstützen es vollumfänglich.
Denn die folgenden Kerngedanken
sind auch für uns besonders wich‐
tig:

1. Wir sind weiterhin für mehr
Verkehr auf der Schiene, um einen
wesentlichen Beitrag zu Klima‐
schutz zu leisten.

2. Dafür müssen die Mehrbe‐
lastungen aber ausgeglichen, mög‐
lichst großflächig verteilt werden.

3. Wir favorisieren weiterhin
das Konzept des Dialogforum
Schiene Nord (DSN) mit dem
Schwerpunkt von Ausbaustrecken
(ABS) zur Kapazitätserweiterung
auf der Schiene. Und wir fühlen uns
den Forderungen des Konzepts
Alpha-E des DSN verpflichtet – ein
Konzept, das immerhin – wenn
auch modifiziert und erweitert (Opti‐
miertes Alpha-E+) im Bundesver‐
kehrswegeplan (BVWP 2030) und
im Schienenausbaugesetz veran‐
kert ist und dem 2015 auch die DB
zugestimmt hatte.

BIOS zu den neuesten Entwicklungen im
„Trassenpoker“

Unsere nächsten Termine:

Die 7. Zähl- und Messaktion
findet am 25./26. April statt

Unsere ordentliche Jahresmit‐
gliederversammlung findet am
23. Mai ab 19:30 Uhr statt.
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4. Dennoch können wir nicht
so tun, als seien NBS völlig unmög‐
lich, weshalb wir uns darauf auch
"vorbereiten" müssen.

5. Auch die Ertüchtigung/Er‐
weiterung der ABS bedeuten für uns
wahrscheinlich mehr Verkehr und
damit mehr Belastung auf der Stre‐
cke Celle-Lehrte.

6. D. h.: Wir sind von allen
Varianten an Trassenverläufen
betroffen.

7. Und deshalb nehmen wir
uns das Recht, zu allen Varianten
auch Forderungen zu erheben.

Die Kernforderungen beziehen
sich insgesamt auf mehr Lärm- und
Erschütterungsschutz, auf Siche‐
rung der örtlichen Einheit, auf Ver‐
meidung von landschaftlichen Zer‐
schneidungen, auf Umwelt- und
Naturschutz und auf die Sicherung
städtebaulicher und örtlicher Ent‐
wicklungsmöglichkeiten. Für uns in
Otze haben natürlich die Forderun‐
gen nach mehr Lärm- und Erschüt‐
terungsschutz sowie nach einer
höhenungleichen Bahnschienen‐
querung (Tunnel) zentrale Bedeu‐
tung und damit besonderes
Gewicht.

Dies ist ein treffliches Beispiel
dafür, wie Synergieeffekte durch
enge Zusammenarbeit zwischen
Bürgerorganisationen, Verwaltung
und Politik genutzt werden können.
Das Positionspapier steht auch auf
unserer Homepage: www.bios-ot‐
ze.de. Es wurde nicht nur von der
Stadt Burgdorf breit gestreut, son‐

dern ist auch von uns aus an unsere
zahlreichen Netzwerkpartner – vor
allem „nach Berlin“ – gesandt
worden. Ziel ist es u. a., auf dieser
Grundlage mit unseren Volksvertre‐
tern in Berlin in eine neue
Gesprächsrunde zu kommen.

Fazit: Es gibt erfreulicherweise
von der Politik – auch von der neuen
Niedersächsischen Landesregie‐
rung (Lies, Weil) – klare Bekennt‐
nisse zu Alpha-E. Aber es gibt auch
erheblichen Gegenwind insbeson‐
dere aus dem Raum Lüneburg –
und Hamburg.

Die Entwicklung bleibt spannend
und fordert uns weiterhin. Deshalb
ist unsere nächste und 7. Zähl- und
Messaktion, die auf den 25./
26.04.2023 terminiert ist, alles
andere als unwichtig.

Arnim Goldbach (Sprecher
BIOS e. V. – Stand: 15.03.2023)



Fußball
Pavel Karasewitisch
Gymnastik
Sabine Biermann, Mia Marie Broszeit, Katja
Heß, Angelina-Sophie Klasczynski, Corina
Höfner, Erika Spickmann, Claudia Bomeier
Kinderturnen
Faris Alsayed Ahmad, Yael Soluk, Juna
Müller, Nikas Müller, Ella Kowoll, Theodor
Kuchenbecker, Joris Kuchenbecker, Paulina
Langer, Miran Demiray
Triathlon
Daniel Soluk, Kianga Soluk

685Aktuelle
Mitgliederzahl 685

Wir gratulieren zum Geburtstag

Wir begrüßen herzlichst
unsere neuen Mitglieder

Der nächste HK erscheint
am 10. Juni 2023

Abgabeschluss der Berichte ist
Sonnabend, 13. Mai 2023

Bitte sendet eure Berichte so früh wie möglich an
herthakurier@sv-hertha-otze.de

Bei Veranstaltungen, die vorher sind, bitte gleich mailen. Danke!

50 Jahre
Matthias & Sven König 14.05.
Jan Lahmann 18.05.
Jens Junghardt 04.06.

60 Jahre
Jens Pflugradt 25.06.

70 Jahre
Wolfgang Waschkus 16.05.
Karin Buchholz 07.06.

72 Jahre
Edith Schlue 05.06.
Jürgen Kuckuck 20.06.

74 Jahre
Jürgen Schlue 01.05.

75 Jahre
Josef Lanfermann 25.06.
Ria Beier 28.06.

76 Jahre
Helgo Neugebauer 01.06.

77 Jahre
Karl-Heinz Dralle 15.05.

78 Jahre
Karl-Heinz Weiß 28.06.

81 Jahre
Heide Kionke 24.05.

82 Jahre
Helga Walter 27.05.

83 Jahre
Brunhilde Friedrich 18.05.

85 Jahre
Peter Müller 21.05.
Hans-Heinrich Sievers 10.06.

86 Jahre
Gerhard Buchholz 19.05.
Gudrun Scheller 21.05.
Carl Hunze 19.06.

INFORMATIONEN

mailto:herthakurier@sv-hertha-otze.de

